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„Leseknirps“ für den Monat August 2019 

  
Für die Lesestufe 1 

Christian Seltmann 

Die Spürnasen-Bande und der Fahrrad-Klau 

Mit Bildern von Nikolai Renger 

Würzburg: Arena 2019. 

48 Seiten. 7,99 €. Ab 5 Jahren. 

ISBN  978-3-401-71523-0 

Erfindungsreich, witzig und unterhaltsam: Die zwei Detektive Bruno und Molly machen 

auch vor den kniffeligsten Fällen nicht halt. Wer hat Oskars rosafarbenes Fahrrad gestoh-

len? Die Tat wirft viele Fragen auf, aber mit Brunos tierischem Spürnasen-Sinn können sie 

die rätselhafte Aufgabe am Ende meistern. Dabei kommt es auch zu einer überraschenden Auflösung des Falls. Das Buch hat 

aber nicht nur einen lustigen, spannenden und zum Nachdenken anregenden schriftsprachlichen Text zu bieten: Die raffinier-

ten Bildergeschichten im Comic-Stil erleichtern den Leseanfänger*innen den Übergang von der visuellen zur schriftsprachli-

chen Ebene. Darüber hinaus sind sie kunstvoll mit der Geschichte verwoben und gehen auf eine raffinierte Art und Weise 

über den ‚reinen‘ Schrifttext hinaus. 

 

Für die Lesestufe 2 

Heiko Wolz 

Mein erster Profi-Vertrag! Also fast… 

Mit Illustrationen von ZAPF 

Hamburg: Carlsen 2019. 

79 Seiten. 7,99 €. Ab 6 Jahren. 

ISBN  978-3-551-0683-4 

Die spannende und witzige Geschichte erzählt aus der Ich-Perspektive des Jungen Anton 

über die Wirrungen und Irrungen im Leben eines Fußballspielers, der von einem Profi-Ver-

trag träumt und dabei die Regeln bricht. Die sprachliche Gestaltung, Satzstruktur und Wortwahl greifen Wiederholungen auf, 

die Gedanken des Jungen werden in einer Alltagssprache, die nah an der Mündlichkeit ist, wiedergegeben und dennoch va-

riiert sowie mit neuen Wörtern erweitert. Inhaltlich hebt sich die Geschichte aus der hohen Anzahl der unterschiedlichen 

Fußballgeschichten hervor, was insbesondere an dem Witz und den Frechheiten des Ich-Erzählers liegt, der auf seine kindlich-

naive Art auf die Dinge blickt und nach Erklärungen sucht.  

 

Ausführlichere Buchbesprechungen und  Informationen zum Preis finden Sie unter: www.spell.phil.uni-siegen.de 


